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Raupenfliegen (Diptera: Tachinidae) aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Italien 
 
ANDREAS ARNOLD, Schkeuditz 

 
Eingang: 14.01.2026 
Schlüsselwörter/Key words: Norditalien; Sachsen-Anhalt; Sachsen, Landkreise Nordsachsen und Leipziger 

Land, Stadt Leipzig; Naturräume Leipziger Land (13 LLA), Düben-Dahlener Heide (14 DDH), 
Nordsächsisches Platten- und Hügelland (17 NPH), Westerzgebirge (25 WEG), Erzgebirgsbecken (21 
EGB); Diptera: Tachinidae, Wirtstiere; Sammlungsauswertung, Faunistik 

 

Zusammenfassung 

Von 1996 bis 2025 wurden durch den Verfasser im westlichen Teil Sachsens (Kreis Nordsachsen, Leipziger 

Land, Stadt Leipzig und Westerzgebirge) und im angrenzenden Teil Sachsen-Anhalts (Saalekreis und 

Tagebaufolgelandschaft östlich Bitterfeld) sowie in der Gardasee-Region in Norditalien insgesamt 176 

Raupenfliegen gesammelt. Dabei wurden lediglich 64 Taxa nachgewiesen, was weniger als 13 Prozent der 

über 500 in Deutschland heimischen Tachiniden-Arten sind. Die Belegexemplare werden in der Sammlung 

des Verfassers aufbewahrt. 

 

Einleitung 

Die Einstiegshürden für die Beschäftigung mit dieser ökologisch so wichtigen und artenreichen Dipteren-

Familie sind erheblich. Die erste Schwierigkeit besteht darin, die Familienzugehörigkeit zu erkennen, da das 

äußere Erscheinungsbild der Tachinidae relativ uneinheitlich ist. Die bis 20 mm langen heimischen Tachiniden 

(Echinomyia grossa (LINNAEUS, 1758)) sind vor allem auf Blüten zu finden. Familientypisch ist für die Mehrzahl 

der Arten eine starke Beborstung des Abdomens, eine meistens kahle Fühlerborste (Arista), ein Borstenfächer 

auf den Brustseiten und eine Querwulst unter dem Scutellum (Schildchen). Einige Arten erinnern im Habitus 

an Echte Fliegen (Muscidae), Schmeißfliegen (Calliphoridae) oder Fleischfliegen (Sarcophagidae). Es sind 

darunter auch attraktive Fliegen wie beispielsweise die an Wanzen parasitierenden Arten der Unterfamilie 

Phasiinae, die durch einen bei polygamen Wirbeltierarten häufigen Geschlechtsdimorphismus und -

dichromismus auffallen, was bei Dipteren selten vorkommt. Ein markanter Vertreter ist die vom Kuratorium 

Insekt des Jahres 2014 dazu ernannte Goldschildfliege Phasia aurigera (EGGER, 1860) (ZIEGLER 2014). Die 

Phasiinae sind damit so etwas wie die Fasane oder Erpel unter den Dipteren. Die Männchen sind größer und 

farbiger und ihre Flügel verbreitert. Das sind luxuriöse Bildungen, die den Männchen vermutlich von einem 

kollektiven weiblichen »Kunstgeschmack« durch geschlechtliche Zuchtwahl »angezüchtet« wurden (SEDLAG 

1986). Die Larven vieler Raupenfliegen sind Innenparasiten (Parasitoide) vor allem von Schmetterlingsraupen, 

einige Arten auch von Larven anderer Insekten, seltener der Imagines; beispielsweise von Wanzen, Käfer- und 

Blattwespenlarven, Heuschrecken, Ohrwürmern oder sogar von Hundertfüßlern. Die Tachinidenlarven sind 



Parasiten, viele töten mit dem Heranwachsen ihre Wirte. Für manche Wanzen ist der Befall nicht tödlich, führt 

aber zu Unfruchtbarkeit. Tachinen spielen damit eine sehr wichtige Rolle bei der Bekämpfung der 

Massenentwicklung von Schadinsekten. Aufgrund ihrer parasitoiden Entwicklung sind sie von der Häufigkeit 

ihrer Wirte abhängig und unterliegen dadurch erheblichen Häufigkeitsschwankungen. Als Blütenbesucher sind 

sie auch für die Pollenübertragung vieler Pflanzen wichtig. Die Familie Tachinidae (Raupenfliegen) ist in 

Deutschland mit 511 Arten (ZIEGLER 2016), in Europa mit 877 Arten [SCHUMANN 2011] vertreten. 

In Sachsen hat sich vor allem der auch überregional bedeutende Oberlausitzer Dipterologe HEINRICH KRAMER 

(1875-1935) intensiv mit der Erfassung der Tachinen Ostsachsens befasst (KRAMER 1921) (KLAUSNITZER 2022). 

Etwa einhundert Jahre alte Belege von Raupenfliegen aus der Leipziger Raum befinden sich im 

Naturkundemuseum Leipzig, beispielsweise in der Sammlung von ALEXANDER REICHERT. Aktueller und daher 

vergleichbarer mit den Nachweisen des Verfassers sind die Übersichten der Raupenfliegen Sachsen-Anhalts 

(ZIEGLER 2016) mit 282 Arten und für Brandenburg und Berlin [SCHUMANN 2011] mit 298 Arten, nach 

neuerem Erkenntnisstand 322 Arten, und damit knapp 2/3 aller bisher in Deutschland nachgewiesenen 

Arten (ZIEGLER 2024). Im Vergleich zu den umfangreichen Bearbeitungen durch ZIEGLER (2016) für Sachsen-

Anhalt und ZIEGLER (2024) für Brandenburg und Berlin handelt es sich beim hier vorgelegten Material um 

eine hinsichtlich Individuen- und Artenzahl wenig bedeutende kleine Sammlung. 
 

Für die bis zum Zeitpunkt der Veröffentlichung in Brandenburg und Berlin nach SCHUMANN bzw. ZIEGLER (2024) 

sowie in Sachsen-Anhalt nach ZIEGLER (2016) gefundenen Arten wird folgende Kennzeichnung verwendet: 

+ + Art in der Liste von (ZIEGLER 2016) und (ZIEGLER 2024) enthalten 

+ Art in der Liste von [SCHUMANN 2011] bzw. (ZIEGLER 2016) enthalten 

- Art in der Liste von [SCHUMANN 2011] bzw. (ZIEGLER 2016) nicht enthalten. 

 

 

Abb. 1: Der überwiegende Teil der ausgewerteten kleinen Tachiniden-Sammlung des Verfassers © A. ARNOLD 



 

Material und Methode 

Es handelt sich um mehr oder weniger zufällige Käscherfänge. Die Anzahl der in der Sammlung des 

Verfassers vertretenen Individuen spiegelt sicher nicht die Häufigkeitsrelationen zwischen den Arten wider, 

da bevorzugt relativ große und auffällige Tiere gesammelt wurden. 

Die mit R markierten Exemplare wurden 2019 durch Herrn RUDZINSKI determiniert, die analog 

gekennzeichneten 1997 (Z), 2020 (ZZ) oder 2025 (Z3) durch Herrn Dr. ZIEGLER. Bei mit VR indizierten Tieren (v = 

videre, gesehen) wurde das Bestimmungsergebnis des Verfassers von Herrn RUDZINSKI bestätigt. Die 

wenigen mit A gekennzeichneten Tiere wurden vom Verfasser unter Zuhilfenahme des durch die o. g. 

Personen determinierten Materials und des Bestimmungsschlüssels von TSCHORSNIG & HERTING (1994) 

identifiziert. Hinter dem Fundort steht in Klammern der Messtischblatt-Quadrant (Topographische Karte 

1:25000). Die wenigen Nachweise aus Sachsen-Anhalt sind zusätzlich mit der Abkürzung (ST) 

gekennzeichnet und die Exemplare aus der Gardasee-Region mit (Italien). Alle anderen stammen aus 

Sachsen. Bei in der Roten Liste Sachsen-Anhalt (RL ST) mit einem Gefährdungsstatus eingestuften Arten 

wurde dies zusätzlich vermerkt.  

Die Angaben über Häufigkeit und Wirte beziehen sich auf TSCHORSNIG & HERTING (1994). 

 

Ergebnisse 

Es wurden bei der Auswertung der Sammlung folgende Arten nachgewiesen: 

 

Allophorocera ferruginea (MEIGEN, 1824) Synonym Erycilla ferruginea (MEIGEN, 1824) 

1 ♀ Z, 1 ♂ Z 18.08.1996 Tal der Großen Bockau, Wiese an der Rektorbrücke (5541-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Oft sehr häufig; Tipulidae (DIP). 

 

Athrycia trepida (MEIGEN, 1824) 

1 ♂ R 02.05.1997 Garda/Gardasee, Wald/Olivenhain (Italien) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Häufig; verschiedene Noctuidae (LEP). 

 

Blondelia nigripes (FALLÉN, 1810) 

1 ♂ Z 12.10.1996 Kleinliebenau, Wiese zwischen Dorf und Luppe (4639-1) 

4 ♀♀ Z 16.08.1996 Leipzig, Wiese zwischen Elsterbecken, Luppe, Nahle und Heuweg (4640-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

häufig; sehr polyphag an verschiedenen Lepidopteren (LEP) und auch Tenthredinidae (HYM). 

 

Brullaea ocypteroidea ROBINEAU-DESVOIDY, 1863 

1 ♂ R 17.07.1997 Straße an Mündung Abflußgraben Roter See in den Muldestausee (ST) (4340-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + +; RL ST 3 

Nicht selten; Wirte unbekannt. 

 

Carcelia spec. 

1 ♂ R 02.05.1997 Garda/Gardasee, Wald/Olivenhain (Italien). 



 

 

Cistogaster globosa (FABRICIUS, 1775) 

2 ♀♀ VR 17.07.1997 Straße an Mündung Abflußgraben Roter See in den Muldestausee (ST) (4340-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

In wärmeren Lagen häufig; Pentatomidae (HET). 

 

Clytiomya continua (PANZER, 1798) 

1 ♂ Z3 14.06.1998 FND Spitzwiese Dölzig (4639-1) 

SCHUMANN -, ZIEGLER + + 

Blütenbesucher, lokal nicht selten; Eurydema ssp. Pentatomidae (HET). 

 

Compsilura concinnata (MEIGEN, 1824) 

1 ♀ R 24.05.1997 Bienitz (4639-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Im wärmeren Mitteleuropa häufig, sonst eher selten; sehr polyphag an Macrolepidopteren, seltener an 

Microlepidopteren (LEP) und Tenthredinidae (HYM). 

 

Cylindromyia auriceps (MEIGEN, 1838) 

1 ♂ R 28.06.1997 Truppenübungsplatz südwestlich Falkenberg (4342-4) 

1 ♀ R 10.08.1996 Krausnitzbach nördlich Kaisa (4544-4) 

1 ♂ R 02.07.1997 Ruderalfläche südöstlich Auensee (4639-2) 

1 ♀ R, 1 ♂ R 12.07.1997 kleiner Teich an der Straße Kleinbardau-Glasten (4842-1) 

1 ♀ Z3 13.08.2022 Winkelmühle bei Pressel, Dübener Heide (4442-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Häufig; Pentatomidae (HET). 

 

Cylindromyia bicolor (OLIVIER, 1811) 

1 ♂ Z2 12.07.2020 kV-Trasse am Weißig westlich A 9 (4639-1) 

1 ♀ Z2 13.07.2020 Kiesgrube westlich Audigast (4839-2) 

1 ♀ R 02.05.1997 Garda/Gardasee, Wald/Olivenhain (Italien) 

1 ♂ A 01.08.2022 Schkeuditz, zwischen Altscherbitzer Park und Herrnholz (4639-1) 

1 ♂ A 14.07.2023 Schkeuditz, am Herrnholz, auf Doldenblütlern (4639-1) 

SCHUMANN -, ZIEGLER - + 

Lokal nicht selten; Pentatomidae (HET); sich nach Norden ausbreitend, Arealgrenze in Brandenburg (ZIEGLER 

2024). 

 

Cylindromyia brassicaria (FABRICIUS, 1775) 

1 ♂ R 28.06.1997 Truppenübungsplatz südwestlich Falkenberg (4342-4) 

2 ♀♀ R 28.06.1997 Kiesgrube Brösen, Prellheide (4441-3) 

1 ♂ A 11.08.2024 Seelhausener See, am Muldedurchbruch (4340-4) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Häufig; Pentatomidae (HET). 

 

Cylindromyia interrupta (MEIGEN, 1824) 

1 ♂ Z2 16.07.2020 Hochufer Mulde nordöstlich Oberglaucha (4441-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Lokal nicht selten; Wirte unbekannt. 

 



Dexiosoma caninum (FABRICIUS, 1781) 

1 ♂ RZ3 22.07.1999 Burghausen, Kleewinkel, an Distel-Blüte (4639-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + +; letzter Nachweis in ST wurde 1924 publiziert (ZIEGLER 2016) 

Oft häufig; sichere Wirte nicht bekannt. 

 

Dinera grisescens (FALLÉN, 1817) 

1 ♂ Z2 23.06.2020 Hochufer der Mulde nordöstlich Oberglaucha (4441-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Meist häufig; Carabidae (COL). 

 

Abb. 2: Die Männchen von Ectophasia crassipennis gehören zu den schönsten Raupenfliegen. Die Phasiinae 
zeigen einen deutlichen Geschlechtsdimorphismus und Dichromismus. Foto am 12.09.2024, 
Aufforstungsfläche zwischen Schkeuditz-Papitz und Schkeuditz-Modelwitz. © A. ARNOLD 
 



Ectophasia crassipennis (FABRICIUS, 1794) 

1 ♀ Z 01.09.1996 Prellheide westlich Brösen (Waldränder) (4441-3) 

1 ♀ Z2, 1 ♂ Z2 19.07.2020 Schkeuditz, Elsterwiesen am Wasserwerk (4639-1) 

1 ♂ A 07.08.2022 Bienitz bei Leipzig, Zschampertaue (4639-1) 

1 ♂ A 12.09.2024 Grenze zwischen Leipzig und Schkeuditz, südlich Bahnlinie (4639-2) 

1 ♀ A, 1 ♂ A 13.09.2024 Grenze zwischen Leipzig und Schkeuditz, südlich Bahnlinie (4639-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + +. Eine in Süddeutschland weit verbreitete, in Sachsen und Sachsen-Anhalt 

nachgewiesene Art, neuerdings auch in Berlin und Brandenburg (ZIEGLER 2024). 

Im wärmeren Mitteleuropa oft sehr häufig; Pentatomidae, vereinzelt auch Coreidae und Lygaeidae (HET). 

 

Ectophasia oblonga (ROBINEAU-DESVOIDY, 1830) 

1 ♂ Z 01.09.1996 Prellheide westlich Brösen (Waldränder) (4441-3) 

1 ♂ VR 03.08.1997 Machern, Brachland am Sorgenberg (4641-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + +. Diese im Untersuchungsgebiet nicht häufige Art wurde auch im angrenzenden 

Sachsen-Anhalt und in Brandenburg nachgewiesen (ZIEGLER 2016 und 2024). 

Lokal nicht selten; Pentatomidae, vereinzelt auch Coreidae und Lygaeidae (HET). 

 

Eliozeta pellucens (FALLÉN, 1820) 

1 ♂ R 11.05.1997 zwischen Oberthau und Röglitz (ST) (4638-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Lokal nicht selten; Cydnidae (HET). 

 

Elomya lateralis (MEIGEN, 1824) 

1 ♂ Z2 24.05.2020 FND, Wiese östlich Dölkau (ST) (4639-2) 

1 ♀ Z2 10.06.2020 FND Saure Wiesen bei Dölzig (4639-4) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Selten (in Südeuropa häufig); Pentatomidae, vereinzelt auch Coreidae und Lygaeidae (HET). 

 

Epicampocera succincta (MEIGEN, 1824) 

1 ♀ Z, 2 ♂♂ Z 18.08.1996 Wildenfelser Zwischengebirge, zwischen Steinbruch Häßlich und Augustenhöhe 

(5341-2) 

SCHUMANN -, ZIEGLER + + 

Häufig; Pieridae, vereinzelt Noctuidae und Geometridae (LEP). 

 

Eriothrix rufomaculatus (DE GEER, 1776) 

2 ♂♂ R 17.07.1997 Straße an Mündung Abflußgraben Roter See in den Muldestausee (ST) (4340-1) 

2 ♂♂ R 14.07.1997 Truppenübungsplatz südwestlich Falkenberg (4342-4) 

1 ♀ R 06.08.1997 Schkeuditz, am Wasserwerk (4639-1) 

1 ♀ Z2 19.07.2020 Schkeuditz, Elsterwiesen am Wasserwerk (4639-1) 

1 ♂ R 25.07.1997 Bienitz bei Rückmarsdorf, ehemaliger Kohlelagerplatz (4639-2) 

1 ♀ Z2 26.07.2020 Luppedeich zwischen Modelwitz und Lützschena (4639-2) 

2 ♀♀ Z 16.08.1996 Leipzig, Wiese zwischen Elsterbecken, Luppe, Nahle und Heuweg (4640-1) 

1 ♂ Z 07.09.1996 Püchauer Forst (Tresen) (4641-2) 

1 ♀ Z 16.08.1996 Reiherteich bei Sachsendorf (4643-3) 

1 ♂ Z 10.08.1996 Lampertswalde, Teich an der Kirche (4644-2) 

1 ♂ Z 18.08.1996 Wildenfelser Zwischengebirge, zwischen Steinbruch Häßlich und Augustenhöhe (5341-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Sehr häufig; Pyralididae (LEP).  

 



Estheria petiolata (BONSDORFF, 1866) 

1 ♀ R 28.06.1997 Truppenübungsplatz südwestlich Falkenberg (4342-4) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

In wärmeren Lagen der Alpen häufig, sonst selten; Scarabaeidae (COL). 

 

Exorista larvarum (LINNAEUS, 1758) 

1 ♂ R 29.04.1997 Becken Stöhna, B 95 (4740-3) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Nicht selten (eher aus Wirten zu ziehen als im Freiland zu fangen); zahlreiche Macrolepidoptera (LEP). 

 

Exorista rustica (FALLÉN, 1810) 

1 ♂ Z 16.08.1996 Leipzig, Wiese zwischen Elsterbecken, Luppe, Nahle und Heuweg (4640-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Sehr häufig; zahlreiche Tenthredinidae (HYM). 

 

Gastrolepta anthracina (MEIGEN, 1826) 

1 ♂ Z2 09.06.2020 Wiese am Augraben östlich Dölkau (ST) (4638-2) 

1 ♂ Z2 23.05.2020 Gundorfer Lachen (4639-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Eher selten; Lagriidae (COL). 

 

Gonia distinguenda HERTING, 1963 

1 ♀ Z2 06.05.2020 Gundorfer Lachen (4639-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

RL ST 3 

Lokal nicht selten; Noctuidae (LEP). 

 

Gonia picea (ROBINEAU-DESVOIDY, 1830) 

1 ♀ ZZ 25.04.1997 zwischen Oberthau und Röglitz, Waldrand (ST) (4638-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Lokal und jahrweise sehr häufig; Noctuidae (LEP). 

 

Gymnocheta viridis (FALLÉN, 1810) 

1 ♀ Z 17.05.1996 Prellheide rechts der Straße Reibitz-Löbnitz (Reibitzer Holz) (4440-2) 

1 ♀ R 11.05.1997 Auwald südlich Oberthau (ST) (4638-2) 

1 ♂ Z 05.05.1996 Kaninchenzüchterwiese im NSG Luppeaue bei Schkeuditz (4639-1) 

1 ♀ Z 28.04.1996 FND, Spitzwiese bei Dölzig (4639-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Meist häufig; Noctuidae (LEP). 

 

Gymnosoma nudifrons HERTING, 1966 

1 ♀ Z 24.08.1996 Winkelmühle, Dübener Heide (4442-1) 

1 ♂ Z , 1 ♀ VR 10.08.1996 Krausnitz-Bach nördlich Kaisa (4544-4) 

1 ♀ A 01.08.2022 Schkeuditz, zwischen Altscherbitzer Park und Herrnholz (4639-1) 

SCHUMANN -, ZIEGLER + + 

Lokal häufig; Pentatomidae (HET). 

 

 

 



Gymnosoma rotundatum (LINNAEUS, 1758) 

1 ♂ VR 11.09.1997 Sprödaer Wald (4440-4) 

1 ♂ Z 01.09.1996 Prellheide westlich Brösen (Waldränder) (4441-3) 

1 ♀ VR, 2 ♂♂ VR 10.08.1996 Krausnitz-Bach nördlich Kaisa (4544-4) 

2 ♀♀ VR, 1 ♂ VR 01. und 19.06.1997 Kleinliebenau, Wiese am Kähling (4639-1) 

1 ♂ VR 03.08.1997 Altenbach, am Eichberg (4642-3) 

1 ♀ Z 10.08.1996 Luppa, Ortsausgang Richtung Oschatz (4643-4) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Im wärmeren Mitteleuropa oft sehr häufig; Pentatomidae (HET). 

 

Linnaemya picta (MEIGEN, 1824) 

1 ♀ Z 03.10.1996 Imnitzer Lachen bei Zwenkau (4739-4) 

1 ♂ R 14.06.1997 Neue Harth bei Zwenkau (4740-3) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Im wärmeren Mitteleuropa oft sehr häufig; Noctuidae (LEP). 

 

Lydella stabulans (MEIGEN, 1824) 

1 ♂ Z2 26.06.2020 Muldeufer bei Bad Düben-Altenhof (4441-1) 

1 ♀ Z2 16.07.2020 Hochufer der Mulde nordöstlich Oberglaucha (4441-2) 

1 ♀ Z2 12.06.2020 Bienitz, Wiese an der Hunnenquelle (4639-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Meist häufig; Noctuidae (LEP). 

 

Macquartia dispar (FALLÉN, 1820) 

1 ♂ R 05.05.1997 Bedizzole, Uferwald westlich Gardasee (Italien) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Lokal und jahrweise häufig; Chrysomelidae (COL). 

 

Meigenia mutabilis (FALLÉN, 1810) 

1 ♂ R 15.09.2019 FND Spitzwiese Dölzig (4639-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Sehr häufig; Chrysomelidae (COL), Tenthredinidae (HYM). 

 

Mintho rufiventris (FALLÉN, 1817) 

1 ♀ R 31.05.1997 Gundorf, an der Milchviehanlage (4639-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Nicht selten; Pyralidae, Sesiidae (LEP). 

 

Nemoraea pellucida (MEIGEN, 1824) 

1 ♂ R 05.05.1997 Soiano, Gardasee (Italien) 

SCHUMANN +, ZIEGLER - (in ST nicht nachgew.); in Brandenburg und Berlin nur einzelne Nachweise (ZIEGLER 

2024) 

Im wärmeren Mitteleuropa lokal häufig; verschiedene Macrolepidopteren (LEP). 

 

Opesia cana (MEIGEN, 1824) 

1 ♀ RZ3 25.05.1997 Kiesgrube Brösen (4441-3) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Selten; Wirte unbekannt. 

 



Oswaldia muscaria (FALLÉN, 1810) 

1 ♀ ZZ 24.05.2020 Bocklinie östlich Sicktuswiese südl. Schkeuditz (4639-1) 

2 ♀♀ R 02.05.1997 Garda/Gardasee, Wald/Olivenhain (Italien) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Häufig; Laubholzbewohnende Noctuidae und Geometridae (LEP). 

 

Panzeria anthophila (ROBINEAU-DESVOIDY, 1830) Synonym Eurithia anthophila (ROBINEAU-DESVOIDY, 1830) 

1 ♂ Z 22.08.1996 Leipzig, Wilder Mann westlich Müllkippe Möckern (4639-2) 

SCHUMANN -, ZIEGLER + + 

Häufig; Arctiidae, Notodontidae, Noctuidae (LEP). 

 

Panzeria puparum (FABRICIUS, 1794) Synonym Ernestia puparum (FABRICIUS, 1794) 

1 ♂ Z2 27.03.2020 FND Spitzwiese Dölzig (4639-1) 

1 ♂ R 14.04.2012 Bienitz (4639-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Meist selten; Wirte unbekannt. 

 

Parasetigena silvestris (ROBINEAU-DESVOIDY, 1863) 

1 ♀ Z 20.06.1996 NSG Spröde, südlich Spröda (4440-4) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Normalerweise selten, bei Massenauftreten ihre Wirte aber sehr häufig; Lymantriidae (LEP).  

 

Pelatachina tibialis (FALLÉN, 1810) 

1 ♀ Z 17.05.1996 Prellheide rechts der Straße Reibitz-Löbnitz (4440-2) 

1 ♂ R 12.05.1996 Auwald an Rollschuhbahn Böhlitz-Ehrenberg (4639-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Häufig; Nymphalidae, vereinzelt auch Noctuidae (LEP). 

 

Peleteria rubescens (ROBINEAU-DESVOOIDY, 1830) 

1 ♀ 11.08.2024 Seelhausener See am Muldedurchbruch (4340-4) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Lokal häufig; Noctuidae der Gattungen Agrotis und Euxoa, nur vereinzelt andere Gattungen. 

 

Phania funesta (MEIGEN, 1824) 

1 ♂ R 08.05.1998 Kuhquellmühle bei Pouch (ST) (4340-4) 

1 ♂ R 19.05.1997 Auwald südlich Oberthau (ST) (4638-2) 

1 ♂ R 19.06.1997 Kleinliebenau, Wiese am Kähling (4639-1) 

1 ♂ R 08.06.1997 Elsterufer bei Papitz (4639-1) 

1 ♂ R 23.08.1996 Schkeuditz, Schafwiesen an der Weißen Elster (4639-1) 

1 ♂ R 16.08.1997 Papitzer Lehmlachen (4639-1) 

1 ♂ R 24.05.1997 Gundorf, Milchviehanlage (4639-2) 

1 ♂ Z2 06.05.2020 Gundorfer Lachen (4639-2) 

1 ♂ R 09.08.1997 Imnitzer Lachen bei Zwenkau (4739-4) 

1 ♂ R 02.05.1997 Garda/Gardasee, Wald/Olivenhain (Italien) 

1 ♀ R 04.05.1997 Valeggio südlich Gardasee (Italien) 

1 ♂ Z3 08.06.2022 Burkartshain, Mühlteich Pastmühle (4642-4) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Sehr häufig; Cydnidae (HET). 

 



Phania sp. (?) 

1 ♂ R 18.05.1997 Burgholz bei Dölkau (ST) (4638-2). 

 
Phasia aurigera (EGGER, 1860) Goldschildfliege, Insekt des Jahres 2014 

1 ♀ R 25.06.1997 Kleinliebenau, Wiese/Waldrand am Kähling (4639-1) 

SCHUMANN -, ZIEGLER + +; RL ST 3 

Im wärmeren Mitteleuropa lokal nicht selten; Coreidae (HET). 

 
Phasia barbifrons (GIRSCHNER, 1887) 

1 ♀ R 24.08.1996 Winkelmühle, Dübener Heide (4442-1) 

1 ♀ R 22.06.1997 zwischen Oberthau und Röglitz, Waldrand (ST) (4638-2) 

SCHUMANN -, ZIEGLER + + 

Lokal nicht selten (jahrweise häufig); Wirte unbekannt. 

 

 
Abb. 3: Phasia hemiptera ♂ 07.08.2005 Sicktuswiese südlich Schkeuditz. Sie ähnelt der selteneren 
Goldschildfliege, doch die kronenförmige goldene Rückenzeichnung fehlt und die Körperseiten sind 
fuchsrot behaart. Weibchen sind deutlich kleiner und haben farblose Flügel, sind aber auch an der rötlichen 
Behaarung zu erkennen. © A. ARNOLD 
 
Phasia hemiptera (FABRICIUS, 1794) Synonym Alophora hemiptera (FABRICIUS, 1794) 

1 ♂ VR 01.06.1997 Kleinliebenau, Wiese/Waldrand am Kähling (4639-1) 

1 ♀ Z, 1 ♂ Z 23.08.1996 südlich Schkeuditz, Schafwiesen an der Elster (4639-1) 

3 ♀♀, 2 ♂♂ VR 25.07.1997 Bienitz bei Rückmarsdorf, ehemaliger Kohlelagerplatz (4639-2) 

1 ♂ VR 04.08.2001 Domholzschänke (4639-1) 

1 ♂ VR 24.07.1997 Lindenthal, ehemaliger Truppenübungsplatz (4639-1) 



1 ♀ R 03.08.1997 Machern, Brachland am Sorgenberg (4641-2) 

1 ♂ VR 03.08.1997 Altenbach, am Eichberg (4642-3) 

1 ♂ A 06.08.2025 Tieftalweg im Hartensteiner Wald (5342-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + +; diese sehr attraktive Art wurde in den letzten Jahren vom Verfasser in 

Westsachsen in den letzten Jahren relativ häufig gefunden. 

Im wärmeren Mitteleuropa lokal häufig; Pentatomidae (HET). 

 
Phasia obesa (FABRICIUS, 1798) 

1 ♂ Z2 24.05.2020 FND Wiese östlich Dölkau (ST) (4638-2) 

1 ♂ R 15.05.1998 Schkeuditz, Streuobstwiese (4639-1) 

1 ♂ Z2 10.06.1997 Schkeuditz, Streuobstwiese (4639-1) 

1 ♀ R 31.05.1998 FND Spitzwiese bei Dölzig (4639-1) 

1 ♂ R 11.06.1997 Neue Harth bei Zwenkau (4740-3) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Im wärmeren Mitteleuropa oft sehr häufig; Pentatomidae, Cydnidae, Coreidae, Lygaeidae, Miridae (HET). 

 
Phasia pusilla MEIGEN, 1824 

1 ♂ Z2 24.05.2020 FND Wiese östlich Dölkau (ST) (4638-2) 

1 ♀ R 08.06.1997 Schkeuditz, Kleingartensparte An der Mühle (4639-1) 

1 ♀ R 31.05.1998 FND Spitzwiese bei Dölzig (4639-1) 

Schumann +, ZIEGLER + + 

In wärmeren Lagen nicht selten; Lygaeidae, Cydnidae, Anthocoridae (HET). 

 
Phorocera assimilis (FALLÉN, 1810) 

1 ♂ R 17.05.1997 Leulitz, am Wiesenteich (4642-3) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Häufig; Laubholz bewohnende Noctuidae und Geometridae (LEP). 

 
Phorocera obscura (FALLÉN, 1810) 

2 ♂♂ R 18.05.1997 Burgholz Dölkau (ST) (4638-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Sehr häufig; Laubholz bewohnende Geometridae, seltener Noctuidae (LEP). 

 
Phryxe vulgaris (FALLÉN, 1810) 

1 ♀ Z 01.09.1996 Prellheide westlich Brösen (Waldränder) (4441-3) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Überall häufig; zahlreiche Macrolepidopteren (LEP). 

 
Phyllomya volvulus (FABRICIUS, 1794) 

1 ♂ R 06.07.1997 Burgholz Dölkau, Auwald (ST) (4638-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + - 

Häufig; Tenthredinidae (HYM); in Brandenburg und Berlin noch nicht nachgewiesen (ZIEGLER 2024). 

 
Siphona geniculata (DE GEER, 1776) [Synonym: Siphona urbana (HARRIS, 1780)] 

1 ♀ R 24.08.1996 Winkelmühle, Dübener Heide (4442-1) 

1 ♂ Z2 21.06.2020 FND Wiese östlich Dölkau (ST) (4638-2) 

1 ♀ R 10.06.1997 Schkeuditz, Streuobstwiese (4639-1) 

5 ♂♂ R 22.07.1999 Burghausen, Kleewinkel, an Distel-Blüte (4639-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Sehr häufig; Tipulidae (DIP). 



 

Smidtia amoena (MEIGEN, 1824) Synonym: Timavia amoena (MEIGEN, 1824) 

1 ♂ Z 20.06.1996 Prellheide südlich Tiefensee (4441-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Nicht selten; Noctuidae, Notodontidae, Geometridae (LEP). 

 
Spallanzania hebes (FALLÉN, 1820) 

1 ♀ Z3 11.08.2024 Seelhausener See am Muldedurchbruch (4340-4); RL ST 3 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Im wärmeren Mitteleuropa nicht selten, häufiger in Südeuropa; Noctuidae, vor allem Agrotis segetum 

SCHIFF., A. exclamationis L. und Heliothes armigera HUEB. 

 
Tachina fera (LINNAEUS, 1761) 

1 ♀ Z 01.09.1996 Prellheide westlich Brösen (Waldränder) (4441-3) 

1 ♂ R 31.08.1996 Papitzer Lehmlachen bei Schkeuditz (4639-1) 

1 ♀ Z2 17.05.2020 Papitzer Lehmlachen südlich Herrnholz (4639-1) 

1 ♂ VR 23.08.1996 Schkeuditz, Schafwiesen an der Weißen Elster (4639-1) 

1 ♂ R , 1 ♂ Z 22.08.1996 Leipzig, Wilder Mann westlich Müllkippe Möckern (4639-2) 

1 ♂ VR 20.08.1996 Leipzig, Wiese zwischen Rosentalhügel und Kläranlage (4640-1) 

1 ♀ Z3 05.06.2022 Imnitzer Lachen bei Zwenkau (4739-4) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Meist sehr häufig; zahlreiche Noctuidae (LEP). 

 
Tachina ferox PANZER, 1809 Synonym: Nowickia ferox (PANZER, 1809) 

1 ♀ Z3 13.08.2022 Winkelmühle bei Pressel/Dübener Heide (4442-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Blütenbesucher, häufig: Apamea monoglypha HUFN. (Noctuidae). 

 
Tachina magnicornis (ZETTERSTEDT, 1844) 

1 ♀ Z2 27.06.2020 Leipzig, Hugo-Junkers-Str., Nähe Porsche Tor 3 (4539-4) 

1 ♀ VR 19.05.1997 zwischen Oberthau und Röglitz, Waldrand (ST) (4638-2) 

1 ♀ Z 12.10.1996 Kleinliebenau, Wiese zwischen Dorf und Luppe (4639-1) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Weniger häufig als T. ferox; zahlreiche Noctuidae (LEP). 
 

Tachina ursina MEIGEN, 1824 

1 ♀ Z3 19.04.2021 Steinbruch Wildenfelser Zwischengebirge (5341-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Meist selten; Wirte unbekannt. 

 
Thelaira solivaga (HARRIS, 1780) 

2 ♂♂ R 03.05.1997 Canedole südlich Gardasee (Italien) 

1 ♂ R 04.05.1997 Valeggio südlich Gardasee (Italien) 

SCHUMANN -, ZIEGLER +; für Brandenburg und Berlin neu (ZIEGLER 2024)  

In Mitteleuropa selten; Arctiidae (LEP). 
 

Trixa conspersa (HARRIS, 1776) 

1 ♂ R 11.08.1997 Sprödaer Wald (4440-4) 

SCHUMANN -, ZIEGLER + - 

Meist häufig aber eher im kühleren Mittelgebirge; Hepialidae (LEP). 
 



Wagneria gagatea ROBINEAU-DESVOIDY, 1830 

1 ♂ RZ 05.05.1997 Bedizzole, Uferwald westlich Gardasee (Italien) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Im wärmeren Mitteleuropa lokal häufig; Notodontidae, Geometridae, Nymphalidae (LEP). 

 

Zophomyia temula (SCOPOLI, 1763) 

1 ♀ R 31.05.1997 Gundorf, Milchviehanlage (4639-2) 

SCHUMANN +, ZIEGLER + + 

Meist häufig; Wirte unbekannt. 

 

 

Dank 

Herr HANS-GEORG RUDZINSKI (Schwanewede) bestimmte dankenswerterweise die mit R gekennzeichneten 

Exemplare. Ein besonderes Dankeschön geht an Herrn Dr. JOACHIM ZIEGLER (Bernau bei Berlin), der nicht nur 

mehrfach den größten Teil der Belegexemplare bestimmte oder nachbestimmte, sondern auch wertvolle 

Ratschläge zu Verbesserung des Manuskriptes gab. Ohne seine unverzichtbare Unterstützung wäre diese 

kleine Arbeit nicht möglich gewesen. 
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